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Berlage
tu Nto , 51

des Großherzoglich Badischen Anzeige - BlattS
, für Den Gberrhein - Nreis . 1833 .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Vermißte Obligationen .
( Z) Die in dem nachstehenden Verzeichnisse

enthaltenen Einträge / in dem UnterpfandSbuch
der Gemeinde Schönberg , sind nach der Er¬
klärung der Schuldner sowohl als der Gläu¬
biger / bereits wieder bezahlt / können aber /
da die Obligationen sich nicht mehr vorfinden /
nicht gestrichen werden .

Nach dem Anträge der Schuldner und des
Pfandgerichtes werden nun alle diejenigen /
welche die Obligationen besitzen / oder An¬
sprüche daran zu haben glauben / aufgefordert /
ihre Rechte binnen 4 Wochen bei der Unter¬
zeichneten Stelle nachzuweisen , widrigenfalls
die Einträge werden gestrichen werde ».

Lahr den 6. Juni 1833 ,
Großherzogliches Oberamt .

Lang .

Pfandbuchs
Nro .

Name Name
Capital.

de 1821 .
ft

der Schuldner . der Gläubiger .

82 20 Joseph Börner M . Anna Vetter von Schutterthal
si.
65

kr.

63 « 14 Augustin Reif Oberförster Wiest von Seelbach 1000 —

58 13 Ignaz Spothelfer
Joseph HimmelSbach

Fridolin Schäferü Wittwe 300 —

85 21 Luidgarde Srölcker 230 49

116 36 Joseph Bohnert Theresia Maier , ledig 100 —

74 17 Derselbe . Joseph Kopf 200 —

71 16 Derselbe Moritz Ritter . 200 —

70 15 Derselbe Georg Krämer von Haslach 652 —

Bekanntmachung .
( 2) Vor einiger Zeit wurde dem Jakob

Echoler , Knecht bei Drcikönigwirth Schwad
dahier / ein Koffer entwendet , worin sich unter
andern Effekten , auch 200fl . Geld befanden ,
größtenthrils in Kronenthalern bestehend, die
m einer schwarz gestrickten Schlafkapve ringe -
wickelt waren / dann weiter vhngefähr 20 ß .

verschiedene Münzfonen , die sich in einer 1

Schuh lange » , Hand breiten tannenen
Schachtel , befanden .

Der Koffer und dessen Inhalt , mit Aus¬
nahme des Geldes , har sich wieder vorgefunden ,
es wird daher , Behufs der Fahndung , dieser
Diebstahl öffentlich bekannt gemacht .

Emmendingen den 27. Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Oberarm .
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Bekanntmachung .
(3) Ja Gemäßheit des Gesetze- über die

Verfassung und Verwaltung der Gemeinden
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß
in der dirsseitigea Gemeinde Hasel der bisherige
Bürgermeister Aodris , und ln der Gemeinde
WiechS Joh . Georg Stäuber als Bürgermeister
erwählt und bestätigt worden .

Schopfheim den 6 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A. d . B.
Bauer .

Bekanntmachung .
( 2) Klemens Fritschi von Warmbach , ist

am 10. Juni d . I . durch « inen unglückliche «
Zufall bei Wyhlen im Rhein ertrunken < ohne
daß fein Leichnam aufgefundrn werden konnte .
Unter Miltheilung einer Person - bcschreibung
des Verunglückten ersuchen wir daher sammt .
liche Polizei - eüen , in deren Bezirk der todte
Körper gelandet werden sollte, uns hievon
baldgefällig in Kennnliß zu setzen .

KlemenS Fritschi war 27 Jahr alt , 5 ' 4 —
5 " groß , von starker Statur , hatte braune
kurz abgeschnittene Haare , ein längliches Ge¬
sicht mit hoher Stirne , braune Augen , breite
Nase starken Mund , braunen Backenbart und
einer Narbe auf der linken Wange . Er war
blos mit weißen Zwilchhosrn , einem reistenrn
Hemde , gestreiftem Gilet und Schuhen bekleidet-

Lörrach den 15. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
vakantes Stipendium .

( 2) Da der Genuß der , von dem Pfarrer
Kaspar Melchior Balthasar Negrltn zu Mus -
ried unterm 15. Oktober 1781 errichteten
Stiftung per jährlich 98 fl . für studirende
Jünglinge , und vorzüglich fürhtesige Burgers ,
föhne , mit Georgi p . I . vakant , und dessen
Wtedervergebung auf den 25 . Juli d . I fest¬
gesetzt ist ; so haben die Komvetenten stch in
der Zwischenzeit mit ihren Biuschrtfken an den
Gemrinderath dahier zu wenden . Die beizu -

legenden Sitten » und Skudiruzeugniffe müssen
auf die Beendigung des dermal laufenden
Sommerkurses lauten .

Engen den 12 . Juni 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Aufforderung .
(2) Soldat Mathias Gerber von Forchheim

ist entwichen . Derselbe wird nun aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen entweder bei uns , oder
bei seinem Großherzoglichrn RegimeotSkom .
masdo zu stellen , und über seine Entweichung
sich zu verantworten , widrigen » gegen de«,
selben «ach Landesgesetzen das Weitere verfügt
werden wird .

Kenzingrn den 14 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
Aufforderung .

( 3) Der bei der Konscrtption pro 1833 nicht
erschienene Christian Kirchner von Gochsheim
wird hiemit öffentlich vorgeladen , sich binnen
6 Wochen unfehlbar dahier zu stellen , und
seiner MiltzvSicht Genüge zn leisten , widrigenS
gegen ihn nach Inhalt des KonscriptionsgesetzkS
verfahren werden wird .

Brette « den 13 . Juni 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t c l .
Aufforderung .

( 3) Der bei der Koufcription pro 1332 ,
nicht erschienene Jakob Förster von Bretten
wird hiemit öffentlich aufgefordert , binnen
8 Wochen nach HauS zurückzukehren , und
seiner Milizpßtcbtigkeit Genüge zu leisten ,
widrigens des Gesetzliche gegen ihrk erkannt
werden wird .

Bretten den 12 Juni 1833 .
Großherzogliches Brztramt .

E r t e l .
Diebstahl und Fahndung .

( 3) In der Nacht vom 28 . auf den 29 .
Mai d . I . , wurde dem Lehrer Alexander Fink
von Blasiwald Eilenbreche aus einem Stüble
im untern Stockwerke eine silberne Sackuhr ,
welche an der Wand hieng , mittelst Einsteigrns
enlwendet .

Die Uhr hatte arabische Ziffern , und auf
dem Zifferblatt stand „Libinia k Paris “ , und
welche zu 8 si . gcwerthet ist.

Der Verdacht fällt auf einen Burschen ,
der des Abends zuvor in dem Hause des Lehrer -
Milch gegessen hatte .

Derselbe trug Zwilch . und unter denselben
schwarze Manchesterhosen , einen grünen Man -



chestertschuben und tiat schwarze Kappe ; war
ungefähr Sä Jahre alt , mittlerer Größe » und
hatte gelbe Haar «.

St . Blasien den 1- Juni 1833.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

E r « si.

II. Landesverweisungen .
(2) Agatha Seifriz vonScherzinge « , König !.

Würtrmbergischen Obrramts Svaichiugen ,
wurde durch Erkennrniß des Großherzoglichen
HochpreiSlichen Hofgerichts des Oderrheins
vom 12 . November 1831 , wegen zum zweiten¬mal wiederholten Bruchs der Landesverweisung
zu einer achtzehnmonatlichen Zuchthausstrafe
verurrheilt , und wird nun nach erstandener
Strafe vermöge obigen hohen UrtheilS der
Großherzoglichen Badischen Lande abermals
verwiesen.

Unter Beifügung des Signalements der¬
selbe» , wird dies zur öffentlichen Kenntniß
gebracht .
Signalement der Agatha Seifriz .

Dieselbe ist 48 Jahr alt ,*£ > groß , besetzter
Statur , länglichen Gesichts , blasser Farbe ,
hat hellbraune Haare , dergleichen Augen ,
braunen , graue Augen , hohe Stirne , läng¬
liche Raft , -kleinen Mund , mangrlhafte Zähn «,
Atzes Mn » , ist ledigen Standes , und katho .
lischrr Religion .

Kleidung .
Ein Janker von Baumwoüenzrug , 1 blauer

Rock von Baumwollenzeug , 1 dergleichen
Schurz und Kappe « 1 weiß und roth gestreiftes
Halstuch , 1 baumwollenes Leible, 1 alter der-
gleichen Unteriock , baumwollene Strümpfe ,»ad Endschuhe .

Freiburg den 15 . Juni 1833 .
Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Lang .
Durch hofgerichtlichrS Urtheil vom 16 .Ml d. I . Nro . 1131 wurde gegen den» vigen Schmiedknecht Johann Grteb von"

iaxjygen, Königl .Würtrmb . Oberamts Horbweg,» rachsüchtiger Beschädigung Ar LandeS-
vrrwrisung ausgesprochen .

Wa » hremit zur allgemeinen Kenntniß ge-bracht wird .
Triberg «Ven 6 . Juni 1833 .

GroRxUogliches Bezirksamt .S i ß 1,« g-"in. Kaufanträge und Brr-
Pachtungen .Heu-und Oeyrndgras . Verpachtung.( 2) DaS Heu und OehmdgraS von desherrschaftlichen Matte » zu Mmburg ., wird

Montag den 1. Juli d. I .Vormittag » 9 Uhr , vBn ttngefKhr 65 Jauchertdie MooSmalte « genannt , Und
Dienstag de» 2 . Juli -d . I . ,Vormittags 9 Uhr , von ungefähr 5o Jauchertdie Herrenmatttn , Mavermatle , WolfSdarmeinschließlich der Seedämm « sammt darausbefindlichem Obst , in dem Kloßergebäude zuObrrnimburg gegen baare Bezahlungfür diesen Sommer öffentlich verpachtet werde «.Emmendingen den 18. Juni 1833 .

Großherzogliche Domänenverwaltung .H o y e r.wein . Versteigerung.
( 2) Die Gemeinde Pfaffenweiler versteigert

Montag den 1 . Juli d. I . ,Morgens io Uhr , ^ t80 Ohm I832r Wein , wozu du Liebhaber
höflich eiogrladeo werden .

Pfaffrnwriftr den 18 . Juni 1833 .
Der Gemeinderath .

Eckert , Bürgermeiste».
Frucht - Versteigerung.

( 2 ) Der der hiesigen Heiliggrtstspttal .Slrstaag
zugehörige Zehnte von

Walzen ,
Roggen ,
Gerste ,
Haber , wird . , . .Mittwoch den 26 . . June d. I .

Vormittags 9 Uhr , in der Kanzlei de» Heitig -
gcistftitalS an de« Meistbietenden öffentlich
versteigert werden .

Freiburg den 18 . J « m 1833 .
Drr Verwaltuog .

Liegenschafts - Versteigerung.
( 2) Durch bezirkSamtlichen Beschluß vom
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3. d. M. A. Rro. 6191 wurde gegen Loreo,
Senn von Odrrhansea die Vollstreckung auf
seinesämmlltchea Liegenschaften erkannt, Tag.
fahrt iur Versteigerung ist auf

Samstag de» 29 Juni d. I . ,
Mittags I2vbr , in dem Adlerwirthshause zu
Ried anberaumt

Es findet sich vor rum versteigern :
l) Eine Behausung , Scheuer und

Stallung nebst Schweinrstall , alles
«nter einem Dach , uaßtfäbe 1 Viertel
22 Rurhe» Kraul- und Grasgarlcn
beim Haus , einerseits die Straße an-
derseikS die Gemeindeund JakobDorf-
lingrr , geschätzt zu .

3) Ungefähr 2 Viertel Garten und
Acker , Mühle und Hcumattgewann ,
»eben stch selbst und Jakob Brei» , ge-
schätzt zu » » . . • • • • •

3) Ungefähr 3 Viertel 65 Ruthen
AckerinderRosen , einerseitsJohannes
Wagner , anderseits Jakob Breh ,
geschätzt zu » . . » « . » » »

4) Ungefähr 2 Viertel im Honacker,
»eben sich selbst und Mathias Andres ,
geschätzt zu .

5) Ungefähr 1 Viertel 26 Ruthen
im Honacker, einerseits Job« Jakob
Dörflinger, andrerseits den Honuhag
geschätzt zu . . .

6) Matten . Ungefähr 2 Viertel
22 Ruthen Mühle und Heumakt , der
obere RauS , ein . und andrerseits sich
selbst , geschätzt zu .

7) Ungefähr 2 Viertel So Ruthen
allda , einerseits sich selbst , andrerseits
Bürgermeister Senn , geschätzt zu

8) Bergfrld . Ungefähr 2 Jau »
chen 2 Viertel im Honacker , neben sich
selbst und Jakob Bronner, geschätzt zu

9) Ungefähr 5 Jauchert 2 Viertel
46 Ruthen worunter einige Brache«
auch lheilbare und Hurstfeld begriffen
ist , geschätzt zu .

10) Wald . Ungefähr 2 Viertel

900 st.

150

150

36

36

425

375

30

20

in der Schatta « , einerseits Bürger¬
meister Senn und Consortru , andrer¬
seits Johannes Grrther , geschätzt z«

11) Ungefähr 2 Viertel 36 Ruthen
beiden Fuchslöchern, einrrseils Tobias
Afaal , andrerseits Johannes Wagner,
geschätzt zu .

12) UngefährlJauchert imSchlägle
neben Johann GeorgDörflinger von
Schwand und Müller Kelterer von
Ried , geschätzt zu .

13) Ungefähr 3 Viertel auf dem
Jungholz , elnerseitsFriedlin Vollmer
von Hoheneck,, andrerseits Joh . Jakob
Trefzer von Raich , geschätzt zu . .

14) Ungefähr 2 Viertel Jungholz
unter dem Weg , einerseitsdie Mattttt,
andrerseits das Bergfeld , geschätzt zu

15) ungefähr 2 Viertel zwischen
den Roßwrgen im Schlägle , Tann¬
wald, neben Mathias Andres und
Johannes Grrther, geschätzt zu . .

16) Ungefähr 1 Viertel 36 Ruthen
hinter den Hauben , einerseitsJohann
Jakob Bronner/^andrerseits Mathias
Andres, geschätzt zu .

17) Ungefähr 1 Viertel 20 Ruthen
t« der Hetzrrute in zwei Jttrm br-
stehend , geschätzt za .

65 .

60 H

20 ,

15

40 *

38

15

60 „
Summa 2581 st.

Dir SteigerungSbedingnisse find , daß am
Kaufschilling % baar , der Rest aber in drei
verzinslichen Jahrskermineu , a sauf Martini
1833 , 1834 und 1835 , zu bezahlen sry , und
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchatzungSpreis oder darüber erreicht wird.

Die KauSiebhaber werden mit dem weiteren
Bemerken eingeladen , daß fremde Steigerer
sich mit ortSgerichtlichen Vermögens - und
Sittenzeugnissen auSzuweisrn haben ; die wei¬
teren Sleigerungsbedingnisse werden vor der
Steigerung eröffnet werben .
Raich im Amt Schopfheim den 10. Juni 1833.

Senn , Bürgermeister.

2m Verlage der Großherzogl. Universität» - Buchhandlung und Buchdrucker«
der Gebrüder G r o o ».
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